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Tagesordnungspunkt: 5.1.4. Beisitz

Beschreibung

Zusammen schaffen wir den Neuaufbau!

Die letzte Zeit in der Grünen Jugend war für uns alle nicht einfach. Das Spannungsfeld zwischen Partei und

GJ wurde immer stärker, bis es dann kaputtging. Nach dem Austritt des Bundesvorstands und dem des letzten

Landesvorstandes fühlte ich mich und vielleicht einige von euch auch, überfordert. Die Strukturen, die ich

kannte und gewöhnt war sowohl auf Landes- als aber vor allen Dingen bei mir in Aachen sind nicht mehr so

wie vorher. Die Kreisverbände stehen aktuell vor einer riesigen Aufgabe, und zwar der des Neuaufbaus. Ich

bin überzeugt, dass es genau jetzt eine starke, linke Grüne Jugend NRW braucht. Ich möchte dabei helfen mit

euch zusammen diese wieder aufzubauen. Deshalb bewerbe ich mich auf den Beisitz im Landesvorstand der

Grünen Jugend NRW.

Solidarische Politik muss Praxis werden!

Krise, Krise, Krise das beschreibt am besten den Zustand, in dem wir uns aktuell befinden. Auch wenn viele

dieses Wort nicht mehr hören können, ist es einfach für die meisten Menschen in Deutschland gelebte

Realität. Die Miete, die man kaum bezahlen kann, immer steigende Lebensunterhaltungskosten, die Schule,

die dich mehr kaputt macht als wirklich vorbereitet, ein öffentlicher Nahverkehr, der von hinten bis vorne nicht

funktioniert, der immer weiter voranschreitende Rechtsdruck. Ich und so viele weitere sind maßlos enttäuscht

von der Bundespolitik der Grünen in der Ampel. Die Politik, die aktuell gemacht wird, ist sei es in Bezug auf

GEAS, die soziale Lage in Deutschland, den Umgang mit dem Rechtsdruck oder das neue Sicherheitspaket.

Diese Politik stachelt Menschen gegeneinander auf und bringt Migrant*innen und unsere Demokratie in

Gefahr. Das hat nichts mit sozialer Politik für die Menschen zu tun. Was die Menschen jetzt brauchen, ist

echte Solidarität und eine Politik, die den Menschen wirklich hilft, genau das kann für mich, die Grüne Jugend

gemeinsam erreichen. Wir gehen in den Diskurs mit der Partei. Bei uns gelten Bauchschmerzen bei

unmenschlicher Politik nicht. Die Grüne Jugend ist und bleibt ein starker Linker Akteur. Wir haben gezeigt,

dass wir sowohl in die Diskussion mit der Partei gehen können und dort Erfolge erzielen können aber eben

auch mit den Menschen konkret vor Ort ins Gespräch kommen können.

Manchmal ist es mühsam, die Hoffnung aufrechtzuerhalten, wenn die eigenen politischen Vorstellungen gegen

die aktuelle Ausrichtung der Partei sprechen. Dennoch habe ich diese Hoffnung noch. Die Grüne Jugend ist

ein Verband, der versteht, dass wir die Menschen nicht mit Verboten und Belehrungen erreichen können,

sondern in dem wir mit ihnen sprechen und nicht über sie hinweg, indem wir mit ihnen zusammen Politik

machen. Die aktuellen Krisen, unserer Zeit erfordern es, dass wir über den eigenen Tellerrand hinausschauen

und verstehen, dass genau diese Krisen systemisch sind. Genau dafür braucht es eine starke linke
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Bildungsarbeit die Menschen einen Raum für Austausch und Ermächtigung schafft.

Neue Perspektiven schaffen neue Chancen!

Als Schülerin, habe ich eine andere Perspektive auf die Grüne Jugend. Mit 14 bin ich eingetreten und musste

immer schauen wie ich es neben der Schule schaffe aktiv in der Grünen Jugend zu sein. Ich möchte nicht

sagen, dass ich für alle Schüler: innen und Schüler spreche aber, politisches Engagement ist ein Luxus, den

sich nicht jeder erlauben kann. Ich möchte mich dafür einsetzten, dass die Grüne Jugend ein Ort ist, indem

Jugendliche sich wohl und ernst genommen fühlen. Gemeinsam mit anderen jungen Menschen, innerhalb der

GJ möchte ich Strukturen umbauen, die vorher für das eigene Engagement hinderlich waren, z. B. in Bezug

auf Zeiten und Orte die schwer zu erreichen sind. Ich möchte durch meine Perspektive im Austausch mit euch

zusammen die GJ formen, und zwar nach eurem Willen, wenn wir Baustellen erkennen, bauen wir sie

gemeinsamen ab, ohne dass Menschen sich ausgeschlossen fühlen müssen. Denn neue Perspektiven

schaffen neue Chancen.

Gemeinsam kämpfen für die 99%!

In den letzten Jahren habe ich unfassbar viel Bildungsarbeit innerhalb der Grünen Jugend mitbekommen und

sie auch weitergetragen als Trainerin. Die Grüne Jugend muss eine starke linke Kraft sein, die vor allen

Dingen durch ihre Bildungsarbeit Menschen erreichen kann und weiterbilden kann. Die Grüne Jugend ist und

bleibt ein linker Ort. Wir machen politische Arbeit nicht aus Selbstzweck, um uns zu beschäftigen, sondern weil

wir davon überzeugt sind, den 99% eine bessere Politische Perspektive zu geben, wir helfen dabei Menschen

zu Ermächtigen und ihnen eine Perspektive zu geben. Egal wie chaotisch es vielleicht im Moment in der

Grünen Jugend aussieht für ist klar unser Verband ist und bleibt stark, zusammen schaffen wir es Menschen

gemeinsam zu erreichen und die Grüne Jugend wieder schlagkräftig zu machen, dabei möchte ich helfen.

LG eure Lina :)

Bewerbung [PDF]
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L12 Lina Roßkamp Zusammen schaffen wir den Neuaufbau!

Die letzte Zeit in der Grünen Jugend war für uns alle nicht einfach.
Das Spannungsfeld zwischen Partei und GJ wurde immer stärker,
bis es dann kaputtging. Nach dem Austritt des Bundesvorstands
und dem des letzten Landesvorstandes fühlte ich mich und
vielleicht einige von euch auch, überfordert. Die Strukturen, die
ich kannte und gewöhnt war sowohl auf Landes- als aber vor allen
Dingen bei mir in Aachen sind nicht mehr so wie vorher. Die
Kreisverbände stehen aktuell vor einer riesigen Aufgabe, und
zwar der des Neuaufbaus. Ich bin überzeugt, dass es genau jetzt
eine starke, linke Grüne Jugend NRW braucht. Ich möchte dabei
helfen mit euch zusammen diese wieder aufzubauen. Deshalb
bewerbe ich mich auf den Beisitz im Landesvorstand der Grünen
Jugend NRW. 

 
 Solidarische Politik muss Praxis werden!

Krise, Krise, Krise das beschreibt am besten den Zustand, in dem
wir uns aktuell befinden. Auch wenn viele dieses Wort nicht mehr
hören können, ist es einfach für die meisten Menschen in
Deutschland gelebte Realität.

Die Miete, die man kaum bezahlen kann, immer steigende
Lebensunterhaltungskosten, die Schule, die dich mehr kaputt
macht als wirklich vorbereitet, ein öffentlicher Nahverkehr, der
von hinten bis vorne nicht funktioniert, der immer weiter
voranschreitende Rechtsdruck.

Ich und so viele weitere sind maßlos enttäuscht von der
Bundespolitik der Grünen in der Ampel. Die Politik, die aktuell
gemacht wird, ist sei es in Bezug auf GEAS, die soziale Lage in
Deutschland, den Umgang mit dem Rechtsdruck oder das neue
Sicherheitspaket.
Diese Politik stachelt Menschen gegeneinander auf und bringt
Migrant*innen und unsere Demokratie in Gefahr.
Das hat nichts mit sozialer Politik für die Menschen zu tun.
Was die Menschen jetzt brauchen, ist echte Solidarität und eine
Politik, die den Menschen wirklich hilft, genau das kann für mich,
die Grüne Jugend gemeinsam erreichen. Wir gehen in den Diskurs
mit der Partei. Bei uns gelten Bauchschmerzen bei
unmenschlicher Politik nicht. Die Grüne Jugend ist und bleibt ein
starker Linker Akteur. Wir haben gezeigt, dass wir sowohl in die
Diskussion mit der Partei gehen können und dort Erfolge erzielen
können aber eben auch mit den Menschen konkret vor Ort ins
Gespräch kommen können.

Über mich
Hello, ich bin Lina. Ich bin 18 Jahre alt
und komme aus Aachen.

Seit 2021 bin ich in der GJ aktiv. Ich
gehe in die 12. Klasse einer Aachener
Gesamtschule und mache dort 2026
mein Abitur. 

In meiner Freizeit bin 
ich viel für die Grüne Jugend
unterwegs z.B. als Trainer*in.
Außerdem lese und schwimme ich
sehr gerne :).

Lina Roßkamp
Bewerbung als Beisitzerin im
Landesvorstand der Grünen
Jugend Nordrhein Westfalen

Koordinatorin der GJ Mittelrhein
Seit 2022

Sprecherin der Grünen Jugend
Aachen
Seit 2022

Trainerin der Grünen Jugend 
NRW 
Seit 2023

Länderatsdeligierte der GJ NRW
Seit 2023-2024

 Politisches:

LDK und BDK Delegierte für den
KV Aachen 
Seit 2023

Mitglied im Vorstand des OV
Aachen
Seit 2024
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Gemeinsam kämpfen für die 99%!

In den letzten Jahren habe ich unfassbar viel Bildungsarbeit innerhalb der
Grünen Jugend mitbekommen und sie auch weitergetragen als Trainerin.
Die Grüne Jugend muss eine starke linke Kraft sein, die vor allen Dingen
durch ihre Bildungsarbeit Menschen erreichen kann und weiterbilden
kann. Die Grüne Jugend ist und bleibt ein linker Ort. Wir machen politische
Arbeit nicht aus Selbstzweck, um uns zu beschäftigen, sondern weil wir
davon überzeugt sind, den 99% eine bessere Politische Perspektive zu
geben, wir helfen dabei Menschen zu Ermächtigen und ihnen eine
Perspektive zu geben. Egal wie chaotisch es vielleicht im Moment in der
Grünen Jugend aussieht für ist klar unser Verband ist und bleibt stark,
zusammen schaffen wir es Menschen gemeinsam zu erreichen und die
Grüne Jugend wieder schlagkräftig zu machen, dabei möchte ich helfen.  

LG eure Lina :)

Neue Perspektiven schaffen neue Chancen!

Als Schülerin, habe ich eine andere Perspektive auf die Grüne Jugend. Mit
14 bin ich eingetreten und musste immer schauen wie ich es neben der
Schule schaffe aktiv in der Grünen Jugend zu sein. Ich möchte nicht
sagen, dass ich für alle Schüler: innen und Schüler spreche aber,
politisches Engagement ist ein Luxus, den sich nicht jeder erlauben kann.
Ich möchte mich dafür einsetzten, dass die Grüne Jugend ein Ort ist,
indem Jugendliche sich wohl und ernst genommen fühlen. Gemeinsam
mit anderen jungen Menschen, innerhalb der GJ möchte ich Strukturen
umbauen, die vorher für das eigene Engagement hinderlich waren, z. B. in
Bezug auf Zeiten und Orte die schwer zu erreichen sind. Ich möchte durch
meine Perspektive im Austausch mit euch zusammen die GJ formen, und
zwar nach eurem Willen, wenn wir Baustellen erkennen, bauen wir sie
gemeinsamen ab, ohne dass Menschen sich ausgeschlossen fühlen
müssen. Denn neue Perspektiven schaffen neue Chancen.

Manchmal ist es mühsam, die Hoffnung aufrechtzuerhalten, wenn die
eigenen politischen Vorstellungen gegen die aktuelle Ausrichtung der
Partei sprechen. Dennoch habe ich diese Hoffnung noch. Die Grüne
Jugend ist ein Verband, der versteht, dass wir die Menschen nicht mit
Verboten und Belehrungen erreichen können, sondern in dem wir mit
ihnen sprechen und nicht über sie hinweg, indem wir mit ihnen zusammen
Politik machen. Die aktuellen Krisen, unserer Zeit erfordern es, dass wir
über den eigenen Tellerrand hinausschauen und verstehen, dass genau
diese Krisen systemisch sind. Genau dafür braucht es eine starke linke
Bildungsarbeit die Menschen einen Raum für Austausch und
Ermächtigung schafft.

 lina_rosskamp

@lina_Rosskamp

Bei Fragen meldet
euch gerne bei mir :)
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